
Text:

Matthäus 26,14-16

Matthäus 26,14-16  Da ging hin der Zwölf einer, mit Namen Judas Ischariot, 
zu den Hohenpriestern und sprach: Was wollt ihr mir geben? Ich will ihn 
euch verraten. Und sie boten ihm dreißig Silberlinge. Und von dem an suchte 
er Gelegenheit, daß er ihn verriete.

Zusätzliche Verse zum Studieren: 
Psalm 41, 9; Sprüche 11, 13; Markus 14, 
10-25; Lukas 22, 3-23; Johannes 13,2

Verrat

Gute Beziehungen bestehen aus Vertrauen. Ein Verrat bricht dieses Vertrauen 
und erschwert es, eine Beziehung wieder herzustellen. Die Wiederherstellung 
ist nicht unmöglich, aber es ist immer schwer, einen Verrat zu  vergessen. Die 
Menschen sind dafür bekannt, dass sie sich untereinander verraten und sogar 
den Herrn verraten, aber Gott hat versprochen, dass er sein Volk niemals ver-
raten wird. Schon seit tausenden von Jahren hält er seine Versprechen und er 
wird sich diesbezüglich auch nicht ändern. Das sind großartige  Neuigkeiten! 
Danke den Herrn für diese Wahrheit und denke darüber nach, wie du Verrat 
weiterhin aus deinem Leben halten kannst. sw
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